


Lust auf Ton? 

Ton ist ein idealer Werkstoff, um räumliche 

Welten entstehen zu lassen. Ton kann ohne 

aufwändige Hilfsmittel direkt mit den 

Händen bearbeitet werden. Durch seine 

Elastizität ist das Material leicht formbar. 

Durch das Trocknen wird der Ton stabil. 

Beim Brennen verschmelzen die einzelnen 

Bestandteile des Tons und er wird hart wie 

Stein. 

Der Künstler 

Das Lieblingsmaterial des Bildhauers und Malers 

Thomas Weber ist Ton, weil er damit Dinge 

schnell in Form bringen kann. Neben klein­

formatigen Arbeiten baut der Künstler auch 

Gruppen von großformatigen Figuren und schafft 

raumfüllende Installationen mit Tonobjekten. 

Thomas Weber bringt interessante Themen mit, 

die wir mit Ton umsetzen. Damit erfahren wir, 

was mit Ton machbar ist und was der Ton mit 

uns macht. 

Wer ist eingeladen mitzumachen? 

Herzlich willkommen sind Menschen aus dem 

Nachbarschaftshaus und den Stadtteilen, mit 

und ohne Beeinträchtigung, Angehörige oder 

Begleitpersonen. Interessierte am Offenen 

Atelier und am inklusiven Ansatz dürfen sich 

gerne melden. 

Gemeinsam machen wir Bekanntschaft mit 

dem Material Ton und lernen handwerkliche 

Techniken kennen. Das Tun, die Arbeit mit den 

Händen steht dabei im Mittelpunkt. Die ent­

stehenden Werke dürfen überraschen. 

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 

Bürgerschaftlich engagierte Atelierbegleiterin­

nen unterstützen die Gäste bei Bedarf. 

Finissage 
Am Samstag, 14. November, 14.30 - 16 Uhr, 

bei Kaffee und Gebäck, erfreuen wir uns im 

Rahmen einer kleinen Ausstellung an den ent­

standenen Kunstwerken. 

Interessierte Gäste sind herzlich willkommen. 


